
1. Arbeitstagung 
Bilinguale Erziehung und Bildung in Deutschland

Entwicklung – Stand – Perspektiven

Freitag, den 03. März 2006

Zeit Programmpunkt Vortragende/r

17.00 Eröffnung
Grußwort

Prof. Dr. Klaus-B. Günther (Abteilungsleiter der
Abt. Gebärdensprachpädagogik, HU-Berlin)
Katja Belz (Vorstandsmitglied des Berliner
Elternvereins hörgeschädigter Kinder e. V.,
Mitglied im AK Bilinguale Erziehung Berlin) 

17.30

Stand und Perspektiven der
bilingualen Erziehung (unter
besonderer Berücksichtigung des
bilingualen Schulversuchs in Berlin)

Prof. Dr. Klaus-B. Günther 

19.00 Pause 

19.15 Vorstellung der TeilnehmerInnen

20.30 Geselliger Abend 

Samstag, den 04. März 2006
(vormittags)

Zeit Programmpunkt Vortragende/r

9.00 Bilinguale Unterrichtspraxis

Martina Ross (Berlin):
„Kontrastiver Unterricht“

Saskia Bohl (Bremen):
„Zwei Sprachen – ein Lehrer“

10.30 Bilinguale Unterrichtspraxis/
Vorstellung von Forschungsarbeiten

Claudia Weber, Iris Ricke (München)
„Erfahrungen mit der Bilingualen
Sprachlerngruppe“

Dr. Claudia Becker, Katja Bürgerhoff, Prof. Dr.
Thomas Kaul (Universität Köln): 
„Erwerb von Erzählstrukturen in Deutscher
Gebärdensprache"

12.00 Mittagspause



Samstag, den 04. März 2006
(nachmittags)

Zeit Programmpunkt Vortragende/r

13.15 
Plenum: Gesetzliche Grundlagen für
einen bilingualen Unterricht und
Möglichkeiten ihrer Durchsetzung

Moderation: Knut Weinmeister (HU Berlin)
Behindertenbeauftragter von Berlin (angefragt)
Jochen Muhs (Berliner Gehörlosenverband) 

14.15
Kleingruppe: Elternnetzwerkarbeit Elternverein Berlin

Kleingruppe: Didaktisches Forum:
Unterrichtsmaterialien für den
bilingualen Unterricht

Moderation: Sylvia Wolff 
(Für Beiträge zur Materialbörse bitte vorab
Kontakt mit sylvia.wolff@rz.hu-berlin.de )

15.15 Kaffeepause

15.30 Vorstellung von Forschungsarbeiten

Johannes Hennies (HU-Berlin): 
„Kompetenzen bilingualer SchülerInnen in
Vergleichsarbeiten“

Dr. Ilka Schäfke: „’René hat schmerze Auge’ – Zu
den Erzählfähigkeiten hörgeschädigter Schüler
(Untersuchungsergebnisse zum Inhalt von
Schülertexten)“

Dr. Carolina Plaza-Pust (Universität
Frankfurt/M.):
„Sprachliche Kontakt-Phänomene: Was sie über
den bilingualen Erwerb der Gebärden- und
Schriftsprache verraten“

17.30 Abschlussplenum

18.15 Ende der Tagung


